
   

Pressemitteilung 

 

 

Ministerpräsident überreicht Förderbescheid über 1,6 Millionen 

Euro an Norderstedter Unternehmen Schülke & Mayr. GmbH 

 

Augsburg, 30. Mai 2008 – Mit 1,6 Millionen Euro aus dem Zukunftsprogramm Wirt-

schaft unterstützt das Land Schleswig-Holstein ein innovatives und neues Verfahren 

zur Wundbehandlung.  

Ministerpräsident Peter Harry Carstensen überreichte den Bewilligungsbescheid am 

22. Mai 2008 in Norderstedt an Jean-Luc Charlet, Geschäftsführer des Unterneh-

mens Schülke & Mayr GmbH. Die Schülke & Mayr GmbH ist eine 100% Tochter 

von AIR LIQUIDE Deutschland und steht seit über 100 Jahren für innovative Pro-

dukte im medizinischen Bereich. Das wohl bekannteste Produkt der Firma ist das 

Antiseptikum „Octenisept“. Das Unternehmen beschäftigt in Norderstedt mehr als 

400 Mitarbeiter. 

Fördermittelberatung durch Beratungskontor 

Schülke & Mayr wurde im gesamten Prozess der Antragsstellung von Beratungskon-

tor Augsburg unterstützt. „Ohne diese Unterstützung wären wir nicht in der Lage 

gewesen, so schnell und zielgerichtet die Erstellung der Unterlagen und Anträge um-

zusetzen“, so der Geschäftsführer Jean-Luc Charlet anlässlich der Überreichung des 

Bewilligungsbescheides.  

Die Spezialisten für Beratung und Betreuung in Sachen öffentliche Fördermittel ha-

ben gemeinsam mit den Technikern und Wissenschaftlern des Unternehmens Schül-

ke & Mayr das geplante Investitionsvorhaben analysiert und geprüft. Schnell stellt 

sich dabei heraus, dass ein nicht unerheblicher Anteil der Investition eine Innovation 

auf dem Gebiet der Produktion von Desinfektionsmittel und Antiseptika darstellt.   

Gemeinsam wurde eine entsprechende richtlinienkonforme Dokumentation erstellt 

und parallel der Antragsprozess mit dem Wirtschaftsministerium in Kiel gestartet. 



   

Innerhalb von nicht ganz 12 Wochen konnte der gesamte Prozess abgeschlossen 

werden. 

Innovatives Wundantiseptikum 

Das Besondere an der Entwicklung des neuen Produkts aus Norderstedt ist, dass das 

Wundantiseptikum auch noch steril bleibt, nachdem die Verpackung geöffnet wurde. 

Da es auf dem Markt eine große Nachfrage nach wieder verschließbaren Verpackun-

gen gibt, schließt das Projekt die Entwicklung eines innovativen Verpackungssystems 

ein. Dazu plant Schülke & Mayr eine Zusammenarbeit mit dem Kunststoff-

Kompetenzzentrum der Fachhochschule Lübeck und schleswig-holsteinischen Un-

ternehmen aus dem Bereich Spritzgusses und der Kunststoffverarbeitung. 

Die Beratungskontor Gruppe – Fördermittelberatung und –betreuung von A-Z! 

Das Beratungskontor ist einer der führenden Dienstleister und Spezialist auf dem Gebiet öf-

fentliche Fördermittel für mittelständische Unternehmen und große Konzerne. Die Gruppe 

betreut Kunden in Deutschland und ganz Europa in den Schwerpunkten Automotive, Ma-

schinenbau und Life Sciences von A bis Z, von der Analyse bis zum Zuwendungsbescheid.  

Es entlastet die Unternehmen bei der Suche nach dem richtigen Förderprogramm, erstellt 

die erforderlichen Projektbeschreibungen und sorgt für die richtlinien-konforme Erstellung 

der Anträge einschließlich der dazugehörigen Unterlagen. Auf Wunsch erfolgt auch eine 

kontinuierliche Betreuung während des Projektes im Hinblick auf die Erstellung der Ver-

wendungsnachweise.  

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.beratungskontor.eu. 
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